
tiert oder auch unsortiert an Sammler 

verkaui. Die diakonische Arbeit in Bethel 

und die Beschäiigung von Behinderten 

werden somit finanziell gefördert. Auch 

gebrauchte Telefonkarten und Restdevi-

sen aus Urlaubsländern sind erwünscht.

Fairer Handel in der Euregio
Unter diesem Thema nahmen zwei Mit-

glieder des Eine-Welt-Kreises unserer 

Gemeinde an einem Tagesausflug in die 

benachbarten Niederlande und nach Bel-

gien teil.

Organisiert war dieser Ausflug vom 

Arbeitskreis Dritte Welt e.V., Südkreis Aa-

chen. Die von uns besuchten Läden gaben 

uns einen guten Einblick in die Eine-Welt-

Arbeit unserer direkten Nachbarländer:

K Der Wereldwinkel in Heerlen ist der 

klassische Weltladen, angeschlossen 

dem Niederländischen Weltläden-

Dachverband.

K In Maastricht besuchten wir eine neue 

Art von Laden, der in seiner Produktaus-

wahl auf Nachhaltigkeit setzt.

K Der Laden in Lüttich wird von der Ent-

wicklungsorganisation Oxfam betrie-

ben und ist Teil einer Genossenschai.

Sachkundige, reichhaltige Informationen 

auf partnerschailicher Ebene gaben uns 

allen genügend Anreize, um in den eigenen 

Gruppen zu diskutieren und zu arbeiten.

Wir danken den Organisatoren für diesen 

gut organisierten Einblick in die Arbeit 

des fairen Handels in der Euregio.

Für den Eine-Welt-Kreis 

Irmgard Fis;er

Erntedankfest
Am Sonntag, dem 6. Oktober, beginnen die 

Familiengottesdienste in beiden Kirchen 

jeweils um 10.30 Uhr. Anschließend wird 

in fröhlicher Runde gemeinsam gegessen.

K In Zweifall gibt es nach dem Gottes-

dienst, der wieder von Kindern mitge-

staltet wird, eine schmackhaie warme 

Suppe für alle.

K In Kornelimünster erbitten wir Auf-

läufe, Gratins oder Suppen, die gut 

verpackt mitgebracht und auch noch 

in der Küche des Gemeindezentrums 

aufgewärmt werden können. Wenn 

viele mitmachen, wird es ein gelun-

gener „Gemeindeauflauf“.

Gerne wollen wir in beiden Kirchen die 

Altäre mit frischen und haltbaren Lebens-

mitteln schmücken. Wir erbitten Erntega-

ben, die anschließend an die Wärmestube 

wabe in Aachen weitergeleitet werden.

L Jeden Sonntag nach dem Gottes-

dienst von 11.30 bis 12 Uhr, mittwochs 

von 17 bis 18 Uhr (außer in den Ferien).

t Elke Greven  02408 / 3799

Fo
to
: L

is
a 
Sc
h
w
ar
z 
/ 
P
ix
el
io
.d
e

Gemeinde- 
bücherei

GEMEINDELEBEN

5


